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Ganz herzlich danken möchten wir allen, die dazu beigetragen haben,
dass dieses Freilichtspiel so sattfinden kann.
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Regie und Bühnenbild 						      Martin Valär
Ausstattung 								        Regula Ragettli 
										          Leonie Bandli
Maske 									         Nadja Zinsli 
										          Alina Zinsli
										          Gertrud Zinsli Buchli 
										          Nina Gredig
Technik und Licht 							       Hitsch Bernhard
										          Linus Beeli
										          Emmanuel Burkhalter
Bühnenbau 								        Arthur Gredig
Reservation 								        Anita Beeli
Layout 									         Sara Ragettli

Hinter der Bühne

Vrena, Wirtin 								        Leonie Bandli
Gabriel, Mann der Wirtin 					     Martin Lieberherr
Paul, Sohn der Wirtin 						      Hans-Andrea Buchli
Wilfried, Anwerber für Arbeiter 				    Ditmar Zorn
Marejke, junge Frau aus Holland 				    Ladina Basig
Michel, Sohn von Anni 						      Jann-Marco Buchli
Albert, Pfarrer 								       Patrik Geeser
Oskar, Brunnenwächter 						      Arthur Gredig
Richard, ehem. Bürgerrat und Präsident 			  Beni Bühler
Peter, Dorfbewohner 						      Walter Marchion
Jakob, Dorfbewohner 						      Hugo Calörtscher
Sabina, Dorfbewohnerin 						      Nina Gredig
Töchter von Sabina 							       Anina Brunner
										          Arwen van Biesen
Anni, Mutter von Michel 						      Cathrin Pedrolini
Margreth, Dorfbewohnerin 					     Anna Pedrolini
Daniel, Wasserträger 						      Adrian Hunger
Stefan, Wasserträger 						      Matthias Müller
Pietr, Verlobter von Marejke 					     Koen van Biesen

Auf  der Bühne

Im Jahr 1760 ist das Dorf  Valendas ohne Wasser. Seit einem Jahr führt 
die einzige Quelle, die den grossen Brunnen auf  dem Dorfplatz speist, 
kein Wasser mehr. Warum, weiss niemand. Alle Versuche, Wasser zu 
finden, sind gescheitert. Die Wirtin des Gasthofs «Zum Brunnen» 
betreibt einen lukrativen Wasserhandel, indem sie Wasser vom Rhein 
emportragen lässt und dieses der Dorfbevölkerung verkauft. 

Die Wende kommt, als ein junger Valendaser, der aus seiner Gesellen-
zeit als Galionsfiguren-Schnitzer in Amsterdam zurückkehrt, eine junge 
Frau mitbringt. Diese hat die natürliche Gabe, Wasser unter dem Boden 
zu spüren. Ob Marejke das Wasser findet und wie die Valendaser auf  die 
Fremde reagieren, sieht man ab dem 10. Juni im Freilichtspiel mitten im 
Dorf  auf  dem grossen Holzbrunnen.

Zum Stück


